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kurznotizen

Bergfeld. Das sechste
Winterfeuer der Jugendfeu-
erwehr Hoitlingen/tiddische/
bergfeld findet am Samstag,
7. Januar, ab 16 Uhr auf dem
Hof eickendey/Sarfert,
Hauptstraße 24, statt. es gibt
Stockbrot für Kinder sowie
essen und trinken am Lager-
feuer. alle anwesenden Kin-
der, die 2016 zur Welt kamen
– beziehungsweise deren el-
tern – bekommen einen
rauchmelder überreicht.

Winterfeuer
in Bergfeld

Bergfeld. Der Natur –
und angelverein lädt für mitt-
woch, 28. Dezember, alle bür-
ger zur traditionellen Win-
terwanderung ein. treffpunkt
ist um 9 Uhr an der gaststät-
te zur Post, abmarsch ist um
9.30 Uhr. anmeldung für das
abschließende grünkohlessen
erbeten unter tel. 05368-748.

Winterwanderung
rund um Bergfeld

ehra-lessien. Das Büro
der Gemeinde Ehra-Les-
sien bleibt von Dienstag,
27. Dezember, bis Freitag,
6. Januar, geschlossen. In
dringenden Fällen bitte an
die Samtgemeinde wenden
unter Tel. 05833-840.

Brome

Barwedel. Die Feuer-
wehr Barwedel lädt zum
38. Wandertag „Rund um
Barwedel“ für Dienstag,
27. Dezember ein. „Das ist
die Gelegenheit, den Feier-
tagsspeck in freier Natur
und lockerer Atmosphäre
mit Nachbarn, Freunden
und Bekannten abzuwan-
dern“, sagt Ortsbrandmeis-
ter Kai Plankemann.
Start ist um 9.30 Uhr am

Feuerwehrhaus. Von dort
aus geht es gut 14 Kilome-
ter durch die Feldmark.
Unterwegs haben Feuer-
wehrleute Getränke-Ver-
pflegungsstellen einge-
richtet. Am Mittagsrast-
platz auf dem Hof von Tho-
mas Burgstaller im Heide-
gebietgibtesErbseneintopf
mit Würstchen. Für unter-
wegs fußlahm gewordene
Wanderer steht der be-
währte Rückbring-Service
bereit.

Wandertag
für alle

Barwedeler

Michaelisheim: Die Kindergottesdienstgruppe der Liebfrauenkir-
chengemeinde zeigte ein Krippenspiel. Foto: RolF-PeteR ZuR

Brome. Das Krippenspiel in
Kirchen und auf zahlreichen
Weihnachtsfeiern gehört in
der Vorweihnachtszeit einfach
dazu. Fast schon Tradition ist
die Aufführung bei der Weih-
nachtsfeier im Michaelisheim
der Diakonischen Werke
Wolfsburg: Mädchen
und Jungen aus der
Kindergottes-
dienstgruppe der
Liebfrauenkirchen-
gemeinde um die
Spieleiterinnen Veronika
Reich-Schulze und Marion
Aldinger erzählten die Ge-
schichte der Geburt Jesu.
„Die Bewohner sowie das

Hauspersonal fieberten schon
seit einigen Tagen dem Auf-
tritt der jungen Akteure ent-
gegen“, sagte Heimleiterin
Anette Sternagel. Unter dem
Motto „Kommt, wir gehen
nach Bethlehem“ stimmten
die 20 jungen Akteure Heim-
bewohner, Hauspersonal, eh-

renamtliche Mitarbeiter und
zahlreiche Gäste um Bürger-
meister Gerhard Borchert auf
das bevorstehende Weih-
nachtsfest ein.
Zur festlichen Atmosphäre

trugen auch die gemeinsam
gesungenen Weihnachtslie-
der – begleitet durch Elisa-

beth Bratke an der Orgel
und Violistin Maxi Ster-
nagel – bei. Außerdem
gab es ein leckeres
Festmenü. Mit dem
gemeinsamen Essen in

gemütlicher Runde lie-
ßen Bewohner und Gäste

die Weihnachtsfeier ausklin-
gen.
„Es war sicher für uns alle

schon heute ein sehr schöner
und zu Herzen gehender
Abend“, so Dieter Bathelt, der
sich als Vorsitzender des
Heimbeirates im Namen aller
Heimbewohner bei den Ak-
teuren für das Schauspiel be-
dankte. rpz

Brome: 20 Kinder
zeigen Krippenspiel

auftritt vor Senioren im michaelisheim

samtgemeinde Brome.
Gemeinsame Sache machen
wollen die Gemeinden Tülau,
Ehra-Lessien, Parsau und Bro-
me sowie das zu Wittingen
gehörende Boitzenhagen
beim Dorfentwicklungspro-
gramm „Dorfregion“. Es wur-
de bereits ein Planer damit
beauftragt, eine Bewerbung
zu erstellen.
Volker Warnecke informier-

te jetzt die Bürgermeister und
Ortsvorsteher der Gemeinden
im Bromer Rathaus über Mög-

lichkeiten, Bedingungen und
ein avisierten Fahrplan bei
diesemVorhaben – das Braun-
schweiger Büro, in dem er ar-
beitet, hat in den vergange-
nen 17 Jahren 45 Dorfent-
wicklungs-Planungen beglei-
tet. Die jetzige Initiative käme
vor dem Hintergrund geän-
derter Verfahrensrichtlinien
genau zur richtigen Zeit. Al-
lerdings sei die schiere Größe
der Bewerbungsregion im
Hinblick auf „die Darstellung

von Gemeinsamkeiten, einer
Klammer“ – und darauf käme
es bei der Bewerbung an – an
der Grenze des Machbaren,
eine Teilung im Laufe des Ver-
fahrens könne nötig werden.
Denn: „Reinkommen in das
ProgrammistdasSchwie-
rige“, so Warnecke.

Er regt die Einrichtung
„übergeordneter Arbeitskrei-
se“ an, die sich mit Themen
wie Straßenräume, Landwirt-
schaft, Dorfgrün oder auch
Leerstände in den Orten be-
schäftigen. Im Februar sollen

Bereisungen in den Orten
stattfinden, im April ein

Workshop mit Räten und Ver-
waltungen – und bis Ende
Juni muss die Bewerbung für
das Förderprogramm „Dorfre-
gion“ stehen, sonst kann mit
der möglichen Umsetzung der
Maßnahmen erst 2018 begon-
nen werden.
Warnecke betonte, dass ne-

ben der Förderung öffentli-
cher Vorhaben (die sich auf
bis zu drei Viertel der Kosten
belaufen kann) auch private
Erneuerungsprojekte mit 30
Prozent (und maximal 150.000
Euro bei einer Umnutzung
vonGebäuden) gefördert wür-
den. jr

Samtgemeinde Brome: Gemeinden
sammeln Ideen für die „Dorfregion“

bürgermeister und Ortsvorsteher planen arbeitskreise und Workshops für das Dorfentwicklungsprogramm

Zeitplan vorgestellt: Die Gemeinden Tülau, Ehra-Lessien, Parsau, Brome sowie Boitzenhagen ziehen bei dem Dorfentwicklungsprogramm
„Dorfregion“ an einem Strang. Foto: JöRg RohlFs

Die Bewerbung muss bis
Juni 2017 stehen, sonst kann
die Umsetzung der
Maßnahmen erst 2018 starten.

tiddische. Nicht wie
fälschlicherweise angekün-
digt, ist es der Sportverein,
der am Samstag, 14. Janu-
ar, im Landgasthaus Leyer
zur Jahreshauptversamm-
lung einlädt, sondern der
Tennisverein. Los geht‘s
um 19 Uhr. Berichte, Wah-
len und die Vorstellung der
Homepage des TV stehen
unter anderem auf der Ta-
gesordnung. Anträge kön-
nen bis zum 1. Januar in
schriftlicher Form beim
Vorsitzenden eingereicht
werden. Dort kann auch
das Protokoll der vorjähri-
gen Versammlung – eben-
so wie am Tage der jetzi-
gen – eingesehen werden.

Tiddische:
Tennisverein hat
Versammlung

Apotheken
Gifhorn:❱ Heide-apotheke Westerbeck, Sa, tel.
05371/6085, Kleine Dorfstraße 4, Westerbeck.
Center-apotheke, So, tel. 05371/6875666,
braunschweiger Straße 34-35, gifhorn.
rats-apotheke, Mo, tel. 05371/724890,
Steinweg 41, gifhorn.

Brome:❱ apotheke brome, So 9 - 13 Uhr, tel.
05833/335, Hauptstraße 20, brome.

Papenteich, Isenbüttel, Meinersen, Müden:❱

aue-apotheke, Sa, So, Mo, tel. 05303/92360,
büssingstraße 8, Wendeburg.

Knesebeck, Wesendorf, Wahrenholz:❱

zentrum-apotheke, Sa, So, Mo, tel.
05376/97800, gifhorner Straße 9, Wesendorf.

Ärzte
Landkreis Gifhorn:❱ bundeseinheitliches
Notruftelefon 116 117, Ärztliche bereitschafts-
praxis gifhorn (am Klinikum), Sa, So, Mo,
Sprechzeiten: 8 - 22 Uhr, Campus 6, gifhorn.

Wesendorf:❱ Ärztezentrum, Sa, Sprechzeit: 9
- 11 Uhr, tel. 05376/9993, tel. 05376/1095,
alte Heerstraße 22, Wesendorf. So, Mo,:
Ärztliche bereitschaftspraxis gifhorn (am
Klinikum), s.o.

Augenärzte
Augenärztlicher Notdienst:❱ augenklinik Dr.
Hoffmann, Sa, So, Mo, Voranmeldung unter tel.
0531/7009933, Sprechzeit: 10 - 16 Uhr,
Wolfenbütteler Str. 82, braunschweig.

Zahnärzte
Gifhorn:❱ Sa, So, Mo Internet: www.zahnnot-
dienst-gifhorn.de, tel. 05371/935351

Tierärzte
Tierärztlicher Notdienst:❱ telefonisch beim
Haustierarzt zu erfragen.

Krisenberatungsdienst
Gifhorn:❱ In Notsituationen und bei psy-
chischen belastungen freitags 13 - 19 Uhr und
am Wochenende und feiertags 11 - 19 Uhr. tel.
0800/8282333 kostenfreier anruf.

Sozial- und Diakoniestationen
DRK-Sozialstation Gifhorn:❱ tag und Nacht

rund um die Uhr erreichbar unter tel.

05371/804600.

Ambulante Hauskrankenpflege Gifhorn:❱

gudrun Hunger, Celler Straße 84, rund um die

Uhr, tel. 05371/ 3363.

Diakonieanlaufstelle Gifhorn:❱ tel. 05371/

985155.

Diakonie-Station Ambulante Krankenpflege❱

Wittingen, Hankensbüttel, Wesendorf und
Brome: Dienst habende Schwester: tel. 05831/
8000.

Diakoniestation Meine:❱ tel. 05304/90090.

Diakoniestation Meinersen:❱ tel. 05372/9977.

Diakoniestation Isenbüttel:❱ tel. 05374/931765.

Hospizarbeit GF e.V.:❱ tel. 05371/942618.

Brome, Boldecker Land, Sassenburg:❱

DrK-Sozialstation in grußendorf tag und Nacht

unter tel. 05379/9555 zu erreichen.

Ambulante Krankenpflege Meine:❱ tag und

Nacht unter tel. 05304/2583 zu erreichen.

Ambulante Krankenpflege Bettina Harms:❱ tag

und Nacht unter tel. 05371/6193638 oder

01802/979197 zu erreichen.

Häusl. Krankenpflege Bartels:❱ tag und Nacht

unter tel. 05371/936631 und 05373/1405.

Pflegedienst Meinersen, Silke Buchholz:❱ tag

und Nacht tel. 05372/6699.

Lagune Pflegedienst GmbH:❱ tag und Nacht

tel. 05371/7409870

Notfunkdienst – Pflegenotruf für Gifhorn:❱

Häusl. Pflegedienst, essen auf rädern, medika-

mententransport, tel. 05371/812112.

Frauenhaus Gifhorn,
Frauenhaus Gifhorn:❱ montags bis freitags, 9 bis

16 Uhr, tel. 05371/16001, bei Notfällen abends

und an den Wochenenden über die Polizei.

notdienste an den Weihnachtstagen


